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Arten der Ornis Austriaco - Hungarica im Grebiet von Astrachan

(nacli K. Seebohm und K. G. Henke — Ibis, 1882, April, p. 204-232).

Von August Grafen Marschall.
(Fortsetzung.)

Garrulus glandarius. Ebenso.

Corvus Rica. Sehr gemeiner Standvogel.

Corvus Cornix. Aeusserst gemeiner Standvogel.

Corvus frugilegus. Im Sommer gemein.

Carvus Monedula. Standvogel, überall gemein.

Columba Palumbus. Sehr gemeiner Standvogel.

Columba Oenas. Auf Zug, besonders im Herbst.

Turtur auritus. Sehr gemein im Sommer.
Tetrao Tetrix. Sarepta, im Winter; selten.

Perdix cinerea. Sehr gemein, besonders im Winter;

brütet auf allen bewaldeten Stellen der Steppen.

Perdix Coturnix. Sehr gemein im Sommer.
Phasianus Colchicus. Sehr gemein in den sum-

pfigen Niederungen unterhalb Astrachan ; eine kleine

Race im Tlial des Terekflusses.

Otis tarda. Sehr gemein, besonders in den Steppen;

einzeln im Winter bei Astrachan.

Otis Tetrax. Etwas selten in der Brtitzeit, gemein
auf Herbstzug.

Oedicnemus crepitans. Sehr gemein im Sommer.
Charadrius Morinellus. Astrachan auf Frühlings-

und Herbstzug; einige sollen in den Steppen brüten.

Charadrius Hiaticula. Im Sommer häufig an der

Wolga und in den Steppen.

Charadrius Cantianus. Sehr gemein im Sommer
in den Kirgisen-Steppen, besonders an den Salzseen;

legt nie mehr als drei Eier.

Charadrius minor. Im Sommer sehr gemein im
Delta der Wolga, und auf den Seehunds-Inseln des

Kaspischen Meeres.

Vanelius cristatus. Sehr gemein im Sommer.
Squatarola Helvetica. Im Herbste sehr gemein in

Astrachan ; im Frühling, mitunter bis Julius.

Recurvirostra Avocetta. Im Sommer überall sehr

gemein, brütet, in Kolonien.

Haematopus ostralegus. Im Sommer überall gemein.

Himantopus vulgaris. Gemein in den Sümpfen der

Kirgisen-Steppen, seltener im Wolga-Delta; fehlt im
Winter.

Totanus fuscus. Gemein auf Herbst-Zug; brütet

vermtithlich in den Steppen.

Totanus Calidris.
(^
Im Sommer in den Steppen

Totanus stagnatilis. I sehr gemein.

Totanus Glottis. Im Herbst-Zuge sehr häufig.

Totanus Glareola. Herbst- itnd Frühlings-Zug;

einige wenige brüten in den Steppen.

Totanus ochropus. Im Sommer sehr gemein.

Actitis hypoleucus. Nur im Frühjahr und Herbst.

Phalaropus cinereus. Auf Zug, besonders im
Frühjahr; in der Kirgisen-Steppe oft im Junius, mit-

unter auch im Julius.

Phalaropus rufescens. Mitunter nicht selten in

den Kirgisen-Steppen.

Calidris arenaria. Sarepta.

Limosa melanura. Frühhngs- und Herbst -Zug
um Astrachan, sehr gemein im Herbst, brütet zahlreich

in den Kirgisen-Steppen.

Limosa Lapponica: Nur im Herbst; sehr selten.

Machetes pugnax. Um Astrachan im Herbst sehr

gemein ; brütet in den Kirgisen-Steppen.

Nur im Frühjahrs- und
Herbst-Zug.

Tringa sub-arcuata.

Tringa alpina.

Tringa Temmincki.
Tringa minuta. Nur auf Zug.
Scolopax rusticola. Sehr gemein im Herbst, be-

sonders in den Weinbergen.
Scolopax Gallinago. Sehr gemein auf Herbst-Zug.

Gallinago major. Sehr gemein auf Herbst-Zug.
Gallinago Gallinula. Sehr gemein auf Herbst-Zug.
Numenius arcuatus. Ziemlich zahlreich im Früh-

jahr und Herbst; brütet in den Kirgisen-Steppen.

Numenius phaeopus. Gemein im Herbst-Zug.
Numenius tenuirostris. Nicht selten im Herbst-Zug.

Ibis Faicinellus. Sehr gemein im Sommer, brütet

in zahlreichen Kolonien in Gesellschaft von Reihern.

Ardea cinerea. Sehr gemein im Sommer.
Ardea purpurea. Im Sommer nicht sehr gemein.

Ardea alba. Im Sommer sehr gemein, brütet auf
Weiden und in baumlosen Gegenden auf nieder-

gebeugtem Rohr.
Ardea qarzetta.t /-i • o u -4^

n j X Gemein im Sommer; brüten nur
Ardea comata. )

'

auf holien Weiden.
Ardea minuta. Sehr gemein im Sommer; brütet

im Rohr, am liebsten in einer Höhlung unter dem Nest
eines grösseren Reihers.

Nycticorax griseus. Sehr gemein im Sommer.
Botaurus stellaris. Sehr gemein im Sommer;

brütet einsam im Röhricht; sein Nest ist sehr versteckt.

Ciconia nigra. Nicht selten im Spätsommer und
im Herbst; soll bei Astrachan brüten. Im Sommer
häufig auf den Kirgisen- Steppen.

Platalea Leucorodia. Sehr gemein im Sommer;
brütet sowohl unter Reihern als in abgesonderten Colonien.

Crex pratensis. Auf Frühlings- und Herbstzug;
soll bei Sarepta brüten.

Ortygometra Porzana. Brütet ziemlich zahlreich

in den Kirgisen-.Steppen; fehlt im Winter.

Ortygometra minuta. Auf Zug bei Astrachan,

besonders im Herbst ; einige brüten, die meisten ziehen

in die Steppen.

Rallus aquaticus. Brütet häufig bei Astrachan,

bisweilen bis spät in den Herbst ; überwintert mitunter.

Gallinula chloropus. Sehr gemein im Sommer
an der Wolga.

Fulica atra. Sehr häufig, überall, wo beständiges

Wasser ; fehlt im Winter.

Cygnus Olor. Gemein im Sommer; brütet im
Delta der Wolga.

Cygnus musicus. Nur auf Sommer- und Herbstzug.

Cygnus minor. Nur auf Zug, und weniger gemein

als die grösseren Arten.

Anser cinereus. Sehr gemein im Sommer ; brütet

im Delta der Wolga.
Anser albifrons. Nur im Herbst.

Anser erythropus. Nur im Herbst ; zahlreicher

als Anser albifrons.

Bernicia ruficollis. Nicht selten auf Frühlings-

und Herbstzug.
(Schluss folgt.)
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